
elllxX Irıest, Topographische, ANdDUC: Von Oberschlesien eil-
an Sigmaringen: Thorbecke Verlag 1984. Unveränderter Nach-
TUÜUC.: der Ausgabe Breslau 1864 XII, 1294 SI 108 —
OLS Kosler, Die Preußische Volksschulpolitik In Oberschlesien
A Sigemaringen: Thorbecke Verlag 1984. Unveränderter
Nachdruck der Ausgabe Breslau 1929 XII, 394 S] A0 —
(Beiträge ZUFr Geschichte und Landeskunde Oberschlesiens Im Auf-
ITrag der tiftung Haus Oberschlesien, hg. Menzel. und

Mıt diesen beıden reprographischen Nac  Tucken eröffnet der
horbecke Verlag eıne Gcue wıissenschaftliche ei Geschichte
Oberschlesıens, die sowohl Quelleneditionen WIEe Einzelstudien und
Forschungsberıichte enthalten soll Es ist sehr egrüßen, WeNnNn in
dieser €e1 zunächst ZWEeI1 ältere, für dıe Forschung unentbehrliche
Hılfsmuittel veröffentlich werden.
Das Jlopographıiısche andDbuc VoNn Oberschlesien ne Österre1-
chisch berschlesien) ist eın außerordentlich nützlıches und empfeh-
lenswertes Nachschlagewerk für den, der sıch ber dıe Lage der
oberschlesischen Gemeıinden 860 informieren 11l Der Heraus-
geber bezeichnet mıt CC als dıe „umfassendste un! zuverläss1g-
ste geographisch-hıstorisch-administrativ-statistische Orts- und Kreıis-
beschreibung des Preußischen Regierungsbezirkes Oppeln AUS dem

Jahrhund  “ Der Hauptteıl mıt der Übersıicht ber die einzel-
nen Kreıise und iıhrer Ortschaften wırd Urc eine allgemeıne Eınfüh-
Tung in dıe Landesgeschichte, Geographie und Bevölkerung des Re-
gierungsbezirkes eingeleıtet und Urc. eiıne abschließende statıstische
Zusammenstellung abgerundet. Die eigentliche Darstellung der Kre1-

mıt ihren Orten, Ja Rıttergütern, Vorwerken, Colonien, Bergwer-
ken USW. beschränkt sıch nıicht NUTr auf Angaben ber Eınwohner,
Grun  eS1TZ un Häuserbestand, sondern geht auch auf dıe hıstorI1-
sche Entwicklung Hrz e1in In einer zusammentTfassenden Statistik
des Jeweiligen Kreıises wird eine Übersicht ber Landwirtschaft,
Vıehzucht, Wırtschaftsform, Hüttenwesen, Gewerbe und Handel,
Verkehr, StEUET, Verwaltung, Kırche und Schule gegeben. Eın detaıiıl-
lertes Örtsregıster, Literaturhinweise und eine Übersicht ber dıe
zeiıtgenössıschen preußischen Münz-, Mal- und Gewichtseinheiten
erleichtern den Zugang Wer sıch ber irgendeinen Wohnplatz in
Oberschlesien informieren wiıll, der wırd in diesem Werk NUTFr selten
leer ausgehen.
Die euauflage des 929 erschıenenen erkes VON Kosler ıll eın
Beıtrag ZUTr oberschlesischen Bıldungsgeschichte se1IN. Das Buch ist
gründlıch und AdUus den Quellen gearbeıtet und bemüht sıch darum,
dıe preußische Volksschulpolitik In dıe soOz1al- und wirtschaftsge-schichtlichen Verhältnisse der jeweıliıgen Zeıt einzuordnen. Kosler
untersucht, 6S der preußischen Regierung in 180 Jahren
weni1g gelungen ist, den seıt 17472 hinzugewonnenen, polnısc. SPIC-henden Bevölkerungsteıil in Oberschlesien assımılıeren und ein-
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zudeutschen. ETr möchte erkunden, WIe CS ZUT kulturellen Rückstän-
dıgkeıt Oberschlesiens In der Mıtte des Jahrhunderts kommen
konnte. Im auie der Untersuchung würdıgt durchaus dıie Le1-
stungen einzelner Minıister WI1Ie dıe Ernst Wılhelms VONN Schlabren-
OTr (zusammen mıt Abt Johann Ignatz VO  e} Felbıiger) oder einzelne
energische Anstöße, WI1Ie sS1e VON Önıg Friedrich Wılhelm 111 AaUus-
gingen Als dıe „verhängnisvollste eıt der preußıischen Schulpolitikiın Oberschlesien (S 337%) gılt ıhm dıe Amtszeıt VON chulra ern-
hard ogedaın (1848—1858), weıl dieser den „Unterricht In der
deutschen Sprache be1 polnıschen Schulkındern auf e1ın Mındestmaß
beschränkte“ (S 340) und sıch seıne Tätıgkeıt „ZUum größtenSchaden der deutschen Sprache“ S 341) auswirkte. Dies habe äahn-
iıch bereıts 800 der reformierte Hofprediger VOoNn Pleß: Johann
Samuel Rıchter, vertreten, der se1ıt 1816 als CcCNulra in Oppelntıerte und der dıe hochpolnısche Sprache schätzte und Ördern
suchte. ogedaın fand mıt seinen Ansıchten Sympathıen 1im inıste-
rum. Wenn Kosler daraus eine negatıve Wiırkung für dıe besondere
Sıtuation ıIn Oberschlesien ableıtet, wırd INan ıhm heute in seiner
Beurteilung NUTr schwer Lolgen wollen, sondern vielmehr dıe toleran-
Le; dıe iremde Sprache un Kultur anerkennende und schützende
Haltung Rıchters, Bogedaıns un einzelner Vertreter 1m preubıschenMiınisterium als dıe weıtblickendere un:! bejahende Eınstellungbewerten. on diese Andeutungen mögen zeigen, WI1IeE ktuell das
Buch VO  $ Kosler 1m 1C auf dıe gegenwärtigen Beziehungenolen ist un ber das darın ausgebreıtete historische aterıa. och
heute ZUT Auseinandersetzung anregt. Der Verfasser hat in einem
Nachwort nützliche Hıinweise einer Fortsetzung selner Arbeıt
ber 1848 hınaus gegeben Eın detailliertes Orts-, Personen- un
Sachregister erleichtert einen schnellen Zugriff.

Dietrich eyer

'alter uhn Neue Beiträge ZUFr schlesischen Siedlungsgeschichte.Eine Aufsatzsammlung. Heg. Ludwig eLIry und QSE: Joachim
enzel. Sigmaringen: Thorbecke Verlag 1984 XAVIJ, 310 SI Kar-
fen /8,—- uellen un Darstellungen ZUr schlesischen Ge-
schichte. 23)
Die vorliegende Aufsatzsammlung mıt 11 Beıträgen ZUT Sıedlungsge-schichte Schlesiens War ursprünglıch als estgabe FE Geburts-
Lag alter ns gedacht, doch hat der Jubilar ihr Erscheinen nıcht
mehr erlebt ges 25 Es ist darum sehr begrüßenswert,daß dıe Herausgeber dıe VO  — uhn selbst verfaßten „Erinnerungen“,eıne Autobiographie ber dıe Lebenshälfte b1Is DA Ende des
Zweıten eltkrieges, als Beıtrag In die ammlung aufgenommenen Diese Lebensskizze Von Seliten bletet einen ausgezeıch-eien Eıinstieg 1n die Entwicklung un das Forschungsinteresse dıe-
SCS Wiıssenschafftlers. uhn wurde als Sohn des Professors für Ma-
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